
Eine starke und aktive Standesver-
tretung ist in der Lage, ihr Verhand-
lungsmandat besser wahrzunehmen. 
Die Verwendung öffentlicher Mittel 
sollte durch Wettbewerbe erfolgen. 
Fairness seitens der Auftragge- 
berInnen und Solidarität unter den  
KollegInnen sind Voraussetzung für 
Qualität. 
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STEIERMARK UND KÄRNTEN

Es hat in den Jahren 2010 und 2014 in der Steiermark und in Kärnten keine Kammerwahl gegeben. Eine einzige Liste mit KandidatInnen 
wurde im Vorhinein erstellt und mangels Alternative ohne Wahl von der Wahlkommission angenommen. Seit Mitte 2017 bereiten wir  
uns auf diese Kammerwahl vor, weil wir wollen, dass wieder eine demokratische Wahl stattfindet – egal, wie sie ausgeht.  
Wir haben mit unserem Antreten unser erstes Wahlziel bereits erreicht - es gibt eine Wahl. 

SPRACHROHR FÜR 
PLANUNGSKULTUR 

Die Rahmenbedingungen unserer  
Arbeit werden von der Politik  
bestimmt. Eine engagierte Arbeit 
der Kammer im Dialog mit allen  
Stakeholdern und eine adäquate  
Kommunikation nach innen und  
außen sind die Basis für eine steigende 
Wertschätzung der besonderen Exper-
tise von ArchitektInnen.
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ArchitektInnen sind wesentliche  
Akteure bei aktuellen urbanen  
Planungsfragen. Wir brauchen neue 
Foren des Diskurses mit der  
Politik und eine Bindung der Vergabe  
von öffentlichen Fördermitteln an eine  
Fachplanung. 

KOORDINIERTE  
LÄNDERÜBERGREIFENDE  
ZUSAMMENARBEIT

Die inhaltlichen Zuständigkeiten  
zwischen den Länderkammern und 
der Bundeskammer müssen in der 
Praxis gelebt werden. Doppelglei-
sigkeiten führen zu mangelnder  
Effizienz und höheren Kosten. Die  
Mitglieder der Liste WIR GEBEN EUCH 
DIE WAHL! kooperieren daher schon 
jetzt mit VertreterInnen aus anderen 
Bundesländern mit einem Ziel der  
Bündelung der Kräfte.

FAIRE HONORARE UND  
TRANSPARENTE VERGABE

LEADERSHIP  
IM FACHDISKURS

10 PERSPEKTIVEN FÜR  
DEN BERUFSSTAND  

Der Tätigkeitsbereich der Kammer  
erstreckt sich auf zwei Bundesländer. 
Die Tätigkeit der Kammer muss über-
all für die Mitglieder spürbar und für 
die Öffentlichkeit sichtbar sein. Dafür  
notwendige Gelder müssen den  
Regionen ausgewogen zugutekommen 
– ohne für diese Ansprüche kämpfen zu 
müssen. 

LÄNDERÜBERGREIFEND 
STARK IN DEN REGIONEN

FAIRNESS UND  
SOLIDARITÄT  
FÜR ALLE MITGLIEDER

Die Beiträge der Mitglieder ermög- 
lichen eine effiziente Standesver-
tretung – am besten gut koordiniert 
und österreichweit. Die Höhe der  
Kammerumlage muss daher bundes-
weit und umsatzorientiert geregelt  
werden.

Die ZT-Kammer vertritt Architek- 
tInnen und IngenieurkonsulentInnen 
gleichermaßen. Nur gemeinsam  
können wir wichtige Ziele erreichen. 
Wir wollen daher die Kooperation  
zwischen den Berufsgruppen nachhal-
tig verbessern.

ZIVILTECHNIKERiNNEN 
KOMMEN GEMEINSAM 
ZUM ZIEL

KAMMER STÄRKEN  
DURCH ÖFFNUNG  
FÜR NEUE MITGLIEDER

Die Kammer als Berufsvertretung 
spielt für die ArchitektInnen eine wich-
tige Rolle. Die Zugehörigkeit möglichst 
vieler ArchitektInnen zur Kammer  
erhöht deren Relevanz und öffentliche 
Wahrnehmung.

Entscheidungen der Kammer müssen 
den Mitgliedern zeitnah und transpa-
rent kommuniziert werden. Die Wirk-
samkeit der Kammerarbeit lebt von der 
aktiven Beteiligung ihrer Mitglieder im 
Dialog.

DIALOG UND 
TRANSPARENZ 
LEBEN

SERVICE BEI  
VERÄNDERUNGEN  
DES BERUFSFELDES 

BIM stellt eine große Herausfor- 
derung für die Mehrheit der Kam-
mermitglieder dar, die kleineren  
Bürostrukturen. Die Kammer soll 
diese und andere Veränderungen der 
Arbeitsbedingungen von Architek- 
tInnen aktiv begleiten.

Österreich braucht eine gesetzlich geregelte Berufsvertretung der ZiviltechnikerInnen.  
Die Alternative dazu ist ein Lobbyingsystem und damit die einseitige Stärkung der  
Starken. Veränderung beginnt in einem hierarchischen System wie der Kammer in den 
Gremien ganz oben. 
Darum gilt 2018: Nur eine Stimme für WIR GEBEN EUCH DIE WAHL sichert die   
Möglichkeit für frischen Wind in verkrusteten Strukturen!

WAS WIR ERREICHEN WOLLEN?  KAMMA ÄNDERN!

WIR GEBEN EUCH DIE WAHL!  
Liste IG Architektur für Steiermark und Kärnten
wirgebeneuchdiewahl@ig-architektur.at 
Opernring 14, 8010 Graz www.wirgebeneuchdiewahl.at

WIR GEBEN EUCH DIE WAHL!
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